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Jahresziele 2003 der eidgenössischen Departemente und der Bundeskanzlei 

Einleitung 

Gemäss Artikel 51 RVOG planen die Departemente ihre Tätigkeiten im Rahmen der Ge-
samtplanungen des Bundesrats (Legislaturplanung, Jahresziele). Die Bundeskanzlei unter-
stützt den Bundesrat bei diesen Planungs- und Koordinationsarbeiten (vgl. Art. 30, 32 
RVOG).  
 
Die jährliche Planung der Departemente umfasst nicht nur die eigenen Ziele, sondern sie 
muss auch die Ziele des Bundesrats für das entsprechende Jahr einbeziehen. Für die Ziele 
der Departemente sind diese selber verantwortlich. Den Departementen steht es folglich 
frei, die Ziele des Bundesrats innerhalb des gesetzten Rahmens zu differenzieren – und 
vor allem umzusetzen – oder sie ohne Änderungen in den departementalen Katalog aufzu-
nehmen. Ebenso wird der Katalog der Jahresziele des Bundesrats um zusätzliche, haupt-
sächlich in den Zuständigkeitsbereich der Departemente fallende Geschäfte, erweitert. 
 
Die inhaltliche Abstimmung spiegelt sich auch in der Form wider. Damit sich die Kom-
munikation auf Regierungs- und Departementsebene einfacher gestaltet, wurde eine ein-
heitliche und zusammenfassende Darstellung der Ziele der Departemente und der zu ihrer 
Umsetzung vorgesehenen Massnahmen gewählt. Somit kann ein schneller Überblick über 
die geplanten Aktivitäten gewonnen werden. 
 
Die Jahresziele 2003 der eidgenössischen Departemente und der Bundeskanzlei bilden die 
Grundlage für den Bericht des Bundesrates über Schwerpunkte der Verwaltungsführung 
2003 (Geschäftsbericht – Band II), den der Bundesrat im Frühjahr 2004 verabschieden 
wird. 
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ZIELE FÜR DAS JAHR 2003 
Bundeskanzlei 

Jahresziele 2003 Massnahmen 2003 
* basierend auf den Zielen des Bundesrats für das Jahr 2003

Ziel 1 
Fristgerechte und korrekte 
Durchführung der Nationalrats-
wahlen  

– Der Wahlbericht des Bundesrates ist fristge-
recht erstellt und dem Nationalrat zur Ge-
nehmigung unterbreitet 

– Alle Beschwerden sind frist- und sachge-
recht instruiert  

Ziel 2 
Optimales Verfahren zur Legis-
laturplanung  

– Die Klausur des Bundesrates vom 29. Januar 
2003 ist einwandfrei vorbereitet und erfolg-
reich durchgeführt  

– Die Abstimmung von Sach- und Finanzpla-
nung ist in Zusammenarbeit mit dem EFD 
effizient erfolgt  

– Die Anhörung der Kantone auf Regierungs-
ebene ist einwandfrei vorbereitet und erfolg-
reich durchgeführt 

Ziel 3 
E-Government: Aufschaltung des 
Guichet virtuel www.ch.ch und 
Ermöglichung konkreter Pilot-
versuche zu vote électronique  

– www.ch.ch ist für alle ohne Zulassungs-
beschränkung auf dem Internet zugänglich 
und läuft stabil* 

– Eine Informationskampagne für www.ch.ch 
ist durchgeführt und ein Evaluationsbericht 
liegt vor* 

– Eine Bedürfnisanalyse für den Bereich des 
E-Government ist durchgeführt  

– Dem Bundesrat sind Gesuche aus den Kan-
tonen Genf, Neuenburg und/oder Zürich um 
Durchführung eines Pilotprojektes mit vote 
électronique rechtzeitig unterbreitet  

– Die Konzeption zur wissenschaftlichen Be-
gleitung und Auswertung aller Pilotversuche 
zu vote électronique ist erstellt und verab-
schiedet 
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Ziele für das Jahr 2003: Bundeskanzlei 

Ziel 4 
Vorbereitung der 200-Jahr-Feier-
lichkeiten der Bundeskanzlei  

– Der virtuelle Rundgang durch die Geschich-
te der Bundeskanzlei ist termingerecht reali-
siert und steht den Interessierten auf der 
Website der Bundeskanzlei zur Verfügung  

– Bis Mitte Mai 2003 ist die Ausstellung über 
die Bundeskanzlei im Käfigturm eröffnet 

Ziel 5 
Neukonzeption der Informations-
systeme der Bundeskanzlei  

– Die Geschäftsleitung hat aufgrund der Ana-
lyse des Gesamtsystems den Variantenent-
scheid getroffen  

– Zukunftssichere Standardlösungen für das 
Aktenverwaltungs- und Workflow-
Management sind evaluiert  

– Die Realisierung und Umsetzung einer zent-
ralen Dokumentenablage und eines Akten-
verwaltungs- und Workflow-Managements 
hat in Zusammenarbeit mit den Departemen-
ten begonnen  

Ziel 6 
Revision des Publikationsgesetzes 

– Die Botschaft zur Revision des Publikations-
gesetzes ist vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 7 
Revision Vernehmlassungsver-
fahren 

– Die revidierte Vernehmlassungsverordnung 
ist vom Bundesrat verabschiedet 
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ZIELE FÜR DAS JAHR 2003 
Departement für auswärtige Angelegenheiten 

Jahresziele 2003 Massnahmen 2003 
* basierend auf den Zielen des Bundesrats für das Jahr 2003

Ziel 1 
Konkretisierung der bundesrät-
lichen Europapolitik  

– Die neuen bilateralen Verhandlungen 
Schweiz – EU (Bilaterale II) sind abgeschlos-
sen* 

– Die Anpassung der Verträge Schweiz – EU 
hinsichtlich der EU-Osterweiterung ist vor-
bereitet 

– Die ersten Erfahrungen mit der Umsetzung 
der sieben Verträge Schweiz – EU von 1999 
(Bilaterale I) sind ausgewertet 

– Die Botschaft zur Ratifikation der Europäi-
schen Charta der kommunalen Selbstverwal-
tung ist vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 2 
Konkretisierung der UNO-Politik 
und Mitgestaltung zentraler 
UNO-Aktivitäten  

– Die mittelfristige Planung der inhaltlichen 
UNO-Schwerpunkte ist nachgeführt* 

– Die mittelfristige Kandidaturplanung in den 
verschiedenen UNO-Gremien ist vom Bun-
desrat verabschiedet* 

– Strukturen und Abläufe sind im Lichte der 
Erfahrungen an der 57. Session der UNO-
Generalversammlung optimiert* 

– Ein systematischer Dialog über die operatio-
nelle Zusammenarbeit im Bereich der zivi-
len Friedensförderung und von "peace sup-
port operations" (PSO) wurde mit den zu-
ständigen UNO-Stellen geführt 

– Die angestrebte Mitgliedschaft der Schweiz 
in der UNO-Menschenrechtskommission ist 
mit gezielten Massnahmen vorbereitet, die 
Ausrichtung und die Schwerpunkte inner-
halb der Menschenrechtskommission sind 
weiterentwickelt 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für auswärtige Angelegenheiten 

– Die Fortsetzung gezielter Sanktionen im 
Rahmen der UNO ist gesichert 

– Die Koordination der internationalen Aktivi-
täten im Rahmen des "UNO-Jahres des Was-
sers 2003" ist gewährleistet 

Ziel 3 
Klärung der konzeptionellen 
Grundlagen und Ausbau der Ak-
tivitäten im Bereich zivile Frie-
densförderung, Menschenrechte 
und menschliche Sicherheit 

– Die Öffentlichkeitsarbeit auf dem Gebiet der 
zivilen Friedensförderung und der Men-
schenrechte ist durch konkrete Massnahmen 
verstärkt. Eine Kurzfassung der Botschaft 
über einen Rahmenkredit für Massnahmen 
zur zivilen Konfliktbearbeitung und Men-
schenrechtsförderung ist realisiert  

– Die Erarbeitung eines "Leitbildes Friedenspo-
litik", welches die Formulierung von be-
reichsübergreifenden, friedenspolitisch kohä-
renten Strategien ermöglicht, ist aufgenom-
men 

– Die Vorbereitung und Teilnahme an der In-
ternationalen Rotkreuz- und Rothalbmond-
Konferenz 2003 ist aktiv unterstützt worden 

– Die Umsetzung des Konditionalitätsprinzips 
ist nochmals hinsichtlich seiner kohärenten 
Anwendung überprüft 

Ziel 4 
Weiterführung des Einsatzes für 
das humanitäre Völkerrecht 

– Die Schweizer Vorschläge für die Einhal-
tung des humanitären Völkerrechts im Na-
hen Osten sind in die internationalen Frie-
densbemühungen integriert und konkretisiert 

– Interventionen zur Einhaltung des humanitä-
ren Völkerrechts sowie Demarchen zu dessen 
Anwendung sind insbesondere im Rahmen 
der UNO konsequent vorgenommen 

– Massnahmen zur Förderung des humanitären 
Völkerrechts im Rahmen des euro-atlanti-
schen Partnerschaftsrats (EAPC) und der 
Partnerschaft für den Frieden (PfP) sind er-
griffen 

– Die Botschaft betreffend das Zweite Protokoll 
zum Haager Übereinkommen zum Schutze 
von Kulturgütern in bewaffneten Konflikten 
ist vom Bundesrat verabschiedet* 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für auswärtige Angelegenheiten 

– Die Botschaft über die Revision des Über-
einkommens von 1980 über das Verbot oder 
die Beschränkung des Einsatzes bestimmter 
konventioneller Waffen ist vom Bundesrat 
verabschiedet* 

Ziel 5 
Sicherung der politischen Unter-
stützung und der finanziellen 
Grundlage der Entwicklungszu-
sammenarbeit  

– Die Botschaft über die Weiterführung der 
technischen Zusammenarbeit und der Fi-
nanzhilfe zugunsten von Entwicklungslän-
dern (Rahmenkredit 2004–2007) ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

– Die interessierte Öffentlichkeit ist über In-
halt und Ziele der Botschaft informiert und 
eine Kurzfassung der Botschaft ist publiziert 

Ziel 6 
Weiterentwicklung und 
Koordination der 
Entwicklungspolitik 

– Die Kohärenz von entwicklungspolitisch re-
levanten Aktivitäten ist sichergestellt  

– Leitlinien für die Entwicklungszusammen-
arbeit sind erarbeitet 

Ziel 7 
Umsetzung der Resultate der 
multilateralen Grosskonferenzen 
2002 

– Das internationale Engagement der Schweiz 
ist gemäss den Übereinkommen der Konfe-
renzen von Doha, Monterrey und Johannes-
burg (inkl. UNO-Jahr der Berge 2002) aus-
gebaut und den neuen Herausforderungen 
angepasst* 

Ziel 8 
Weiterführung des koordinierten 
Einsatzes der Schweiz in den fol-
genden Schwerpunktregionen: 
Südosteuropa, Mittelmeerregion 
und Zentralasien 

– Die aussenpolitische Südosteuropa-Strategie 
der Schweiz ist weiter umgesetzt. Die Zu-
sammenarbeitsprogramme mit den südosteu-
ropäischen Staaten sind weitergeführt und 
Teilresultate sind erzielt 

– Die Weiterführung der Präsenz von Zivilpo-
lizisten in Bosnien-Herzegowina ist gesi-
chert, der Swisscoy-Einsatz ist unterstützt, 
wenn nötig mit Anpassung des Auftrags 

– In Umsetzung des Regionalkonzeptes für die 
Mittelmeerregion sind die Beziehungen der 
Schweiz zu den Staaten des Mittelmeerbe-
ckens ausgebaut 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für auswärtige Angelegenheiten 

 – Die Zusammenarbeitsprogramme mit den 
Staaten Zentralasiens sind unter Einschluss 
der Friedensförderung weitergeführt 

– Die politischen Kontakte insbesondere mit 
den Mitgliedstaaten der Stimmrechtsgruppe 
in den Bretton Wood Institutionen sind wei-
tergeführt 

Ziel 9 
Ausbau der konzeptionellen 
Grundlagen in einigen besonde-
ren Regionen 

– Zur Führung einer koordinierten Politik ge-
genüber den Staaten Lateinamerikas ist ein 
Regionalkonzept "Lateinamerika" erarbeitet 
und eine regionale Botschafterkonferenz ist 
in Lateinamerika durchgeführt 

– Zur Weiterentwicklung einer koordinierten 
Politik gegenüber den afrikanischen Staaten 
ist der Entwurf für ein Regionalkonzept  
"Afrika" interdepartemental bereinigt 

Ziel 10 
Förderung der Präsenz und des 
Erscheinungsbildes der Schweiz 
im Ausland  

– Für die Erstbeurteilung bei aussergewöhnli-
chen und Krisensituationen ist ein Instru-
ment aufgebaut und eine Checkliste erarbei-
tet 

– Ein Konzept betreffend Information der 
schweizerischen Vertretungen über wichtige 
Ereignisse in der Schweiz ist erarbeitet und 
implementiert 

– Die Botschaft zum Beitritt der Schweiz zum 
International Institute for Democracy and 
Electoral Assistance ist vom Bundesrat ver-
abschiedet* 

– Die Präsenz der Schweizerinnen und 
Schweizer in internationalen Organisationen 
ist gefördert  
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für auswärtige Angelegenheiten 

Ziel 11 
Unterstützung der schweizeri-
schen Sitzstaatpolitik für interna-
tionale Organisationen und für 
die Durchführung internationaler 
Konferenzen 

– Die schweizerischen Positionen für die Vor-
bereitung des Weltgipfels Informationsge-
sellschaft sind erarbeitet* 

– DerWeltgipfel über die Informationsgesell-
schaft ("World Summit on Information So-
ciety") ist sichergestellt und die Schweiz hat 
sich an den Verhandlungen beteiligt* 

– Die Botschaft betreffend die Finanzierung 
einer Anleihe an die Immobilienstiftung für 
internationale Gebäude (FIPOI) für den Bau 
eines neuen Gebäudes für die WHO und die 
UNAIDS in Genf ist vom Bundesrat gutge-
heissen 

– Die Botschaft zur Ratifikation des Überein-
kommens Sicherheit von Personal der Ver-
einten Nationen und des beigeordneten Per-
sonals ist vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 12 
Förderung der Sicherheit, der 
Abrüstung und des Kampfs gegen 
den Terrorismus durch verstärk-
te internationale Zusammenar-
beit 

– Eine Projektorganisation im Hinblick auf die 
Durchführung konkreter Abrüstungsaktionen 
der Schweiz insbesondere in Russland ist 
aufgebaut, die Entscheidung über die durch 
die Schweiz zu unterstützenden Projekte 
insbesondere in Russland ist getroffen, Ver-
handlungen mit Russland und allfälligen 
weiteren Partnern sind aufgenommen 

– Die Koordination und Kommunikation der 
Massnahmen der Bundesverwaltung zur Be-
kämpfung der Finanzierung des Terrorismus 
und der Wirtschaftskriminalität sind verbes-
sert 

Ziel 13 
Erstellung eines Jahresberichtes 
über die Tätigkeiten des EDA  

– Der erste Jahresbericht des EDA ist vom 
Bundesrat verabschiedet  
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für auswärtige Angelegenheiten 

Ziel 14 
Weiterentwicklung der Personal-
politik in den Karrierediensten 
und der Organisation des Aus-
sendienstes 

– Die Massnahmen im Sinne der Empfehlun-
gen des Berichtes der Geschäftsprüfungs-
kommission des Nationalrates sind gemäss 
den Vorgaben des Bundesrates bzw. der 
Stellungnahme des Departements umgesetzt 
resp. die Umsetzung ist im Gang 

Ziel 15 
Regelung der Verhältnisse der 
Gemeinde Campione zur Schweiz 
insgesamt, insbesondere Einbezug 
in das schweizerische Zollgebiet 

– Die Botschaft zum Staatsvertrag mit Italien 
betreffend die Enklave Campione ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 16 
Föderalismusbericht  

– Der Bericht in Erfüllung von Po. 01.3160 ist 
erstellt* 
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ZIELE FÜR DAS JAHR 2003 
Departement des Innern 

Jahresziele 2003 Massnahmen 2003 
* basierend auf den Zielen des Bundesrats für das Jahr 2003

Ziel 1 
Neuer Hochschulartikel in der 
Bundesverfassung 

– Die Projektorganisation ist gestützt auf die 
Ergebnisse der Vernehmlassung zu einem 
neuen Hochschulartikel angepasst, der Ent-
wurf überarbeitet und das neue Hochschul-
gesetz liegt im Entwurf vor 

– Die Botschaft zum neuen Hochschulartikel 
ist vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 2 
Umsetzung der Revision des 
ETH-Gesetzes 

– Die Anpassung des Verordnungsrechts, ins-
besondere der Verordnung ETH-Bereich und 
der Organisationsverordnung EDI, ist umge-
setzt 

– Der Leistungsauftrag 2004–2007 für den 
ETH-Bereich ist vorbereitet 

Ziel 3 
Positionierung der Schweiz im 
Europäischen Forschungsraum 
(ERA) und im europäischen Bil-
dungsraum 

– Weiterführung der Verhandlungen mit der 
EU: Die Möglichkeiten der Schweiz im EU-
Bildungsraum sind erweitert 

– Die Schweizer Anliegen zum Europäischen 
Bildungsraum sind über die "Follow up-
Group" in den Bologna-Prozess eingebracht 

– Die Möglichkeiten der Schweiz im Europäi-
schen Forschungsraum sind durch COST 
erweitert 

– Der Vertrag zwischen der Schweiz und der 
EU zum 6. EU-Forschungsrahmenprogramm 
ist in Kraft gesetzt 

– Information und Beratung sind der integra-
len Beteiligung an den EU-
Forschungsrahmenprogrammen angepasst 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

– Die Verordnung über die Verteilung der 
Mittel für flankierende Massnahmen und die 
projektweise Beteiligung ist erstellt 

Ziel 4 
Harmonisierung Personenregis-
ter und Schaffung von Personen-
identifikatoren 

– Die Vernehmlassung zum Bundesgesetz zur 
Harmonisierung der kommunalen und kan-
tonalen Einwohnerregister und anderer Re-
gister ist abgeschlossen* 

– Der Bundesrat hat von den Ergebnissen 
Kenntnis genommen und über das weitere 
Vorgehen Beschluss gefasst* 

– Der Bundesrat hat über das weitere Vorge-
hen zur Schaffung eines oder mehrerer Per-
sonenidentifikatoren entschieden* 

Ziel 5 
Erstellung des statistischen 
Mehrjahresprogramms 2003 bis 
2007 

– In Zusammenarbeit mit der Bundesstatistik-
kommission, den Statistikstellen des Bundes 
und den regionalen statistischen Stellen so-
wie den Expertengruppen ist das statistische 
Mehrjahresprogramm erstellt 

– In Zusammenarbeit mit der EFV ist das sta-
tistische Mehrjahresprogramm mit dem Fi-
nanzplan des Bundes abgestimmt 

Ziel 6 
Auswertung der Volkszählung 
2000 (VZ) 

– Die definitiven Datensätze der Volkszählung 
2000 stehen bereit 

– Die Ergebnisse der Volkszählung (Grund-
auswertungen) sind veröffentlicht 

Ziel 7 
Aufbau eines Verkehrsobserva-
toriums 

– Das Verkehrsobservatorium für die Umset-
zung von Artikel 45 des bilateralen Land-
verkehrsabkommens mit der EU ist operativ 
(in Zusammenarbeit mit dem BAV) 

Ziel 8 
Monitoring des bilateralen Ab-
kommens "Freier Personenver-
kehr" mit der EU 

– Die schweizerische Arbeitskräfteerhebung 
ist mit einer Ausländerstichprobe ergänzt 

– Die Lohnstrukturerhebung ist umfangmässig 
stark erweitert 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

Ziel 9 
Vorbereitung der längerfristigen 
Weiterentwicklung der Alters-
vorsorge 

– Im Rahmen des Forschungsprogramms zur 
12. AHV-Revision liegt die Zusammenstel-
lung der Ergebnisse aus den drei Teilstudien 
vor: Entwicklung der AHV / Altersvorsorge, 
Arbeitsmarkt und Partizipation, Finanzie-
rung 

– Der Bundesrat hat vom Schlussbericht 
Kenntnis genommen und das weitere Vor-
gehen festgelegt 

Ziel 10 
Agenda berufliche Vorsorge: 
Herausforderungen erkennen 
und Lösungsvorschläge erarbei-
ten 

– Hinsichtlich der Verstärkung der Oberauf-
sicht und der direkten Aufsicht über die V
sorgeeinrichtungen liegen Grundlagenpapie
re vor, welche auch Schlussfolgerungen zu
möglichen Rechtsformen der Vorsor-
geeinrichtungen enthalten. Der Bundesrat 
hat eine Einschätzung des Handlungsbedarfs 
auf der Basis der Resultate vorgenommen*  

or-
-

 

– Die Anlagesituation im Bereich der beruf-
lichen Vorsorge sowie das Verhalten der 
Vorsorge- und Versicherungseinrichtungen 
sind laufend beobachtet worden. Der Bun-
desrat hat von der aktuellen finanziellen La-
ge der Vorsorge- sowie der Versicherungs-
einrichtungen Kenntnis genommen 

Ziel 11 
Mindestzinssatz BVG: Anwen-
dung und Konsolidierung des 
neuen Prüfverfahrens 

– Das Departement hat dem Bundesrat erst-
mals über die Höhe des Mindestzinssatzes 
BVG nach dem neuen, in Artikel 12a und 
12b BVV 2 festgelegten Verfahren Bericht 
erstattet  

– Den im Rahmen der Parlamentsdebatten auf-
geworfenen Fragen zu Handlungsfeldern 
(z. B. finanzielle Situation der Vorsorgeein-
richtungen) ist mit einem transparenten Ver-
fahren grösstmöglichst Rechnung getragen 
worden 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

Ziel 12 
Finanzierung der Pflege 

– Die Finanzierung der Pflegeleistungen im 
Bereich der Langzeitpflege ist in strukturel-
ler Hinsicht überprüft. Ein Konzept für eine 
Neuregelung ist unter Einbezug aller Sozial-
versicherungszweige und weiterer Finanzie-
rungsträger erarbeitet 

Ziel 13 
KVG: Erarbeitung der Grundla-
gen für die 3. Teilrevision 

– Die aufgrund der Diskussion des Bundes-
rates vom 22. Mai 2002 als langfristig zu 
verfolgenden Reformschritte in den Berei-
chen Managed Care, Spitalfinanzierung, 
Aufhebung Kontrahierungszwang und Kos-
tenbeteiligungsmodelle sind analysiert und 
die entsprechenden Rechtsgrundlagen erar-
beitet. Der Schlussbericht zuhanden des 
Bundesrates liegt im Sommer 2003 vor* 

– Der Bundesrat hat über Grundsätze für eine 
Reform im Bereich der obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung entschieden*  

Ziel 14 
TARMED: Aufbau einer Begleit-
organisation für die Einführung 

– Die Tarifpartner werden die Einzelleistungs-
tarifstruktur für ärztliche Leistungen TAR-
MED auf den 1. Januar 2004 umsetzen. Das 
Departement verfügt bis Mitte 2003 über die 
Grundlagen, um die im Vertrag angelegte 
Kostenneutralitätsphase begleiten zu können 
(einschliesslich Entscheidgrundlagen für die 
Beurteilung von Taxpunktwerten sowie für 
die Plausibilisierungsüberprüfung von Kos-
tenfolgenabschätzungen)  

Ziel 15 
Systempflege KVG 

– Die Botschaft zu einem Bundesbeschluss 
über die Festlegung der Bundesbeiträge für 
die individuelle Prämienverbilligung in der 
Krankenversicherung für die Jahre 2004–
2007 ist erarbeitet und durch den Bundesrat 
verabschiedet für den Fall, dass der entspre-
chende Beschluss vom Parlament nicht im 
Rahmen der laufenden KVG-Teilrevision 
gefasst wird* 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

 – Eine Vernehmlassung zu den Änderungen 
der KVV ist durch das Departement durch-
geführt. Die Änderungen betreffen insbe-
sondere die Voraussetzungen, unter welchen 
Ärztinnen und Ärzte Analysen in eigenen 
Praxislabors durchführen können 

– Die Berichte zur Transparenz der Reserven 
der Krankenkassen (in Erfüllung des Po. 
SGK-SR 01.3423 Transparenz der Reserven 
der Krankenkassen), über Zahlungsausstän-
de in der Krankenversicherung (in Erfüllung 
des Po. Zisyadis Josef 01.3260 Krankenver-
sicherung. Zahlungsrückstände) und über die 
Einheitskrankenkasse (in Erfüllung des Po. 
SGK-NR 99.3009 Durchführung der Kran-
kenversicherung und des Po. Robbiani 
Meinrado 01.3722 Einheitskrankenkasse) 
sind vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 16 
Familienpolitik 

– Der Bericht über die Situation der Familien 
(in Erfüllung der Empfehlung Stadler 
00.3662 Familienpolitik in der Schweiz. Be-
richt) ist vom Bundesrat verabschiedet 

– Das Impulsprogramm Anstossfinanzierung 
für familienergänzende Kinderbetreuung ist 
in Kraft gesetzt  

Ziel 17 
Militärversicherung 

– Die Vernehmlassung zu einer Teilrevision 
des Bundesgesetzes über die Militärversi-
cherung ist abgeschlossen und die Botschaft 
vom Bundesrat verabschiedet* 

– Die eidgenössische Rehabilitationsklinik 
Novaggio ist per 1. Juli 2003 vom Bund an 
den Ente ospedaliero cantonale des Kantons 
Tessin übertragen 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

 

Ziel 18 
Suchtprävention und Förderung 
der Gesundheit 

– Die Botschaft zur Ratifikation des Protokolls 
über Wasser und Gesundheit zum Überein-
kommen der ECE/UNO von 1992 zum 
Schutz und zur Nutzung grenzüberschreiten-
der Wasserläufe und internationaler Seen ist 
vom Bundesrat verabschiedet* 

– Eine Planung der Revisionen der Lebensmit-
telgesetzgebung liegt vor. Die Grundarbeiten 
sind aufgenommen worden 

– Der Bundesrat hat sich zum Vorschlag einer 
ständigen politischen Plattform der Nationa-
len Gesundheitspolitik geäussert* 

– Der Bundesrat hat von einer Strategie zur 
psychischen Gesundheit im gesamtschwei-
zerischen Kontext Kenntnis genommen und 
zu denjenigen Elementen Stellung bezogen, 
die seinen Kompetenzbereich betreffen 

– Die Vernehmlassung zum Verordnungsrecht 
zur Einschränkung der Strafverfolgungs-
pflicht im Rahmen des revidierten Betäu-
bungsmittelgesetzes ist eröffnet 

– Das neue Finanzierungsmodell der Therapie-
institutionen (FiSu) ist am 1. Januar 2003 in 
Kraft getreten, mit der Möglichkeit einer 
rückwirkenden Beteiligung der Kantone bis 
Ende 2003 

– Das Verordnungsrecht Chemikalien ist so 
weit bereinigt, dass der Bundesrat das Che-
mikaliengesetz im Jahr 2005 in Kraft setzen 
kann 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

Ziel 19 
Weiterentwicklung der Human-
medizin 

– Die Vernehmlassung zum Vorentwurf eines 
Gesetzes über die Forschung am Menschen 
ist eröffnet* 

– Das Gesetz über die Forschung an überzäh-
ligen Embryonen und embryonalen Stamm-
zellen einschliesslich der Ausführungsge-
setzgebung ist in Kraft gesetzt* 

– Die Botschaft zum Bundesgesetz über die 
universitären Medizinalberufe ist vom Bun-
desrat verabschiedet* 

– Die Vernehmlassung zum Bundesgesetz 
über die psychologischen Berufe ist durch-
geführt* 

– Vernehmlassungsergebnisse sowie erläu-
ternder Bericht zur Pandemie-Verordnung 
liegen vor. Die ämterkonsultation zur über-
arbeiteten Pandemie-Verordnung ist durch-
geführt 

– Im Rahmen der Massnahmen des Bundes 
gegen Bioterrorismus hat das EDI 
gewährleistet, dass die Arbeiten zusammen 
mit dem VBS für ein B-Kompetenznetzwerk 
vorangetrieben und ein entsprechendes 
Krisenmanagement aufgebaut worden sind 

Ziel 20 
Gesetzgebungsarbeiten im Ge-
sundheitsbereich 

– Die Vernehmlassung zum zweiten Paket von 
Verordnungen des Bundesrats und des De-
partements zum Heilmittelgesetz ist im Frü-
hjahr eröffnet. Die Verordnungen sind im 
November durch den Bundesrat bzw. das 
Departement verabschiedet, damit sie am 
1. Januar 2004 in Kraft treten können 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

Ziel 21 
Förderung und Vermittlung der 
Kultur in der Schweiz 

– Die Vernehmlassung zum Kulturförde-
rungsgesetz (Umsetzung Artikel 69 BV) ist 
eröffnet* 

– Der Zahlungsrahmen für die Stiftung Pro 
Helvetia in den Jahren 2004–2007 ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

– Der Bericht über die Umsetzung von Artikel 
69 BV im Bereich der Musikausbildung (in 
Erfüllung der Mo. Bangerter Käthi 99.3528, 
Mo. Danioth Hans 99.3502 Förderung der 
Musikausbildung und Po. Suter Marc 
98.3473 Eidg. Akademie der musischen 
Künste) ist vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 22 
Erhaltung des schweizerischen 
Kulturgutes 

– Dem Departement liegt ein Konzept vor, das 
unter der Berücksichtigung der neuen Me-
dien für die betroffenen Bundesinstitutionen 
klärt, welche Informationen im Sinne des 
nationalen Gedächtnisses gesammelt und 
zugänglich gemacht werden, eine geeignete 
Organisation mit Kompetenzordnung vor-
sieht und Vorschläge zum weiteren Vorge-
hen macht (nationale Memo-Politik) 

– Der Zahlungsrahmen für die Stiftung "Bi-
bliomedia Schweiz" (Schweizerische Volks-
bibliothek) in den Jahren 2004–2007 ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

– In Zusammenarbeit mit dem BBL ist der Be-
richt für das Bauprojekt eines zweiten Tief-
magazins der Schweizerischen Landesbib-
liothek erstellt 

Ziel 23 
Förderung der Verständigung 
zwischen den Landesteilen 

– Die Botschaft zu einem Sprachengesetz ist 
vom Bundesrat verabschiedet* 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

Ziel 24 
Bekämpfung des funktionalen 
Analphabetismus (Illettrismus) 

– Dem Departement liegt ein Konzept vor, 
welches die Form und den Inhalt für ein 
Netzwerk der wichtigsten Akteure in der 
Prävention und in der Bekämpfung des Il-
lettrismus festlegt (in Erfüllung des Po. 
Widmer Hans 00.3466 Funktionaler Anal-
phabetismus. Bericht)* 

Ziel 25 
Gewährleistung der Rechen-
schaftsfähigkeit des Bundes und 
der rechtsstaatlich bedeutsamen 
Nachvollziehbarkeit des Verwal-
tungshandelns 

– Die Anstrengungen zugunsten einer zuver-
lässigen elektronischen Aktenführung in der 
Bundesverwaltung sind im Rahmen der 
KIG-Projekte intensiviert 

– Die Weisungen über die Aktenführung in 
der Bundesverwaltung sind umgesetzt 

– Die Arbeiten an der Strategie und an prakti-
schen Verfahren für die elektronische Ar-
chivierung sowie für die online-Nutzung des 
Archivguts sind fortgeführt 

Ziel 26 
Gleichstellung von privatrecht-
lich Angestellten und Bundesper-
sonal bei Diskriminierungsstrei-
tigkeiten und Beseitigung jeder 
Form von Diskriminierung der 
Frau 

– Der Entwurf der Botschaft zur Revision des 
Gleichstellungsgesetzes betreffend die 
Gleichstellung von privatrechtlich A
stellten und Bundespersonal bei Diskri
nierungsstreitigkeiten (Art. 13 Abs. 3 GIG) 
ist in Zusammenarbeit mit dem EJPD un
dem EFD erarbeitet  

nge-
mi-

d 

– Die Beobachtungen des CEDAW-Ausschus-
ses über die Umsetzung des UNO-Überein-
kommens über die Beseitigung jeder Form 
von Diskriminierung der Frau durch die 
Schweiz sind verbreitet 

Ziel 27 
Integriertes Gleichstellungskon-
zept (Gender Mainstreaming) 

– Die Vorschläge der interdepartementalen 
Arbeitsgruppe "Folgearbeiten zur 4. UNO-
Weltfrauenkonferenz von Beijing" zuhanden 
der Generalsekretärenkonferenz sind auf 
Departementsebene umgesetzt (Information, 
Sensibilisierung, Weiterbildung, Controlling 
und Evaluation) 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement des Innern 

Ziel 28 
Bekämpfung der Gewalt 

– Die Fachstelle zur Bekämpfung von Gewalt 
gegen Frauen ist etabliert. Auf die Motion 
der Spezialkommission 00.016 NR, welche 
Massnahmen zur Intensivierung des Kampfs 
gegen die Gewalt gegenüber Frauen ver-
langt, liegt eine Antwort vor, die den laufen-
den Arbeiten Rechnung trägt 
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ZIELE FÜR DAS JAHR 2003 
Justiz- und Polizeidepartement 

Jahresziele 2003 Massnahmen 2003 
* basierend auf den Zielen des Bundesrats für das Jahr 2003

Ziel 1 
Die Arbeiten an der Justizreform 
werden fortgesetzt 

– Die Vernehmlassung zur Vereinheitlichung 
des Zivilprozessrechts ist eröffnet* 

– Der Bundesrat hat die Ergebnisse der Ver-
nehmlassung für eine schweizerische Straf-
prozessordnung zur Kenntnis genommen  

– Eine provisorische Infrastruktur für das Bun-
desstrafgericht ist auf den 31.12.2003 in Bel-
linzona bereitgestellt  

– Die Arbeiten zur Erstellung eines definitiven 
Gebäudes in Bellinzona sowie in St. Gallen 
für das Bundesverwaltungsgericht sind wei-
tergeführt worden 

Ziel 2 
Die Integrationspolitik wird wei-
ter konkretisiert. Der Vollzug im 
Asylbereich und die internatio-
nale Zusammenarbeit werden in-
stitutionell breiter abgestützt 

– Die Teilrevision der Integrationsverordnung 
ist verabschiedet 

– Die Prioritäten für das Integrationsförde-
rungsprogramm 2004–2006 sind gesetzt 

– Massnahmen zur Verbesserung der Voll-
zugssituation im Rückkehrbereich sind be-
schlossen und umgesetzt 

– Die Botschaft über den Beitritt zum Zentrum 
zur Entwicklung der internationalen Migra-
tionspolitik (International Centre for Migra-
tion Policy Development – ICMPD) ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 
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Ziele für das Jahr 2003: Justiz- und Polizeidepartement 

Ziel 3 
Die Mittel der internationalen 
Justiz- und Polizeizusammenar-
beit werden erweitert 

– Die Verhandlungen zu Schengen / Dublin 
sind abgeschlossen und die Umsetzungs-
arbeiten begonnen 

– Die Botschaft zum Staatsvertrag über die 
Zusammenarbeit mit Europol ist vom Bun-
desrat verabschiedet* 

– Die Botschaft zum zweiten Zusatzprotokoll 
zum Europäischen Übereinkommen im Be-
reich der Rechtshilfe in Strafsachen ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

– Die Botschaft betreffend den Vertrag zwi-
schen der Schweiz und Frankreich über die 
Ergänzung des Europäischen Auslieferungs-
abkommens vom 13. Dezember 1957 und 
die Erleichterung seiner Anwendung ist vom 
Bundesrat verabschiedet 

– Der Bundesrat hat Kenntnis genommen von 
den Strategien für die bilaterale Polizeizu-
sammenarbeit (Kooperationsstrategie) und 
vom Polizeiverbindungsbeamtenkonzept 

Ziel 4 
Die Grundlagen zur internatio-
nalen Zusammenarbeit für die 
Bekämpfung der organisierten 
Kriminalität werden ausgebaut 

– Die Botschaft zum Strafrechts-Übereinkom-
men des Europarats gegen die Korruption ist 
vom Bundesrat verabschiedet* 

– Die Vernehmlassung zum UNO-Überein-
kommen gegen transnationale organisierte 
Kriminalität sowie zu den Zusatzprotokollen 
gegen Menschenhandel und Menschen-
schmuggel ist eröffnet* 

Ziel 5 
Lagegerechte Verbesserung der 
organisatorischen Rahmenbe-
dingungen der inneren Sicher-
heit  

– Im Rahmen der Umsetzung der Effizienz-
vorlage ist die erste Zweigstelle in Betrieb, 
für zwei weitere die Planung abgeschlossen  

– Der Planungswettbewerb für den Neubau ist 
abgeschlossen 

– Die Koordinationsstelle gegen Menschen-
handel und Menschenschmuggel hat ihre Tä-
tigkeit aufgenommen 
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Ziele für das Jahr 2003: Justiz- und Polizeidepartement 

Ziel 6 
Die Zusammenarbeit an den 
Schnittstellen im kriminalpolizei-
lichen Bereich mit den Kantonen 
wird konkretisiert und verbes-
sert 

– Der Bundesrat hat vom Schlussbericht USIS 
Kenntnis genommen* 

– Die Vernehmlassung zur Schaffung der 
Rechtsgrundlage für die polizeiliche Daten-
bearbeitung (Nationaler Polizeiindex) ist er-
öffnet 

– Der PPS-Ausschuss ist eingesetzt, hat sich 
konstituiert und die Arbeit aufgenommen. 
Das nationale Portfolio "Polizeiliche Infor-
mationsverarbeitung" ist erstellt, priorisiert 
und vom Bundesrat zur Kenntnis genommen 

– Die Botschaft zum Bundesgesetz über Mass-
nahmen gegen Rassismus und Hooliganis-
mus ist vom Bundesrat verabschiedet* 

– Der Bundesrat hat vom Ergebnis der Über-
prüfung des BWIS insbesondere im Hinblick 
auf die Themen Extremismus / Terrorismus 
Kenntnis genommen und das Vernehmlas-
sungsverfahren ist eröffnet* 

– Der Bericht in Erfüllung des Postulates 
02.3059 (Christlichdemokratische Fraktion. 
Extremismus-Bericht. Aktualisierung) ist 
vom Bundesrat verabschiedet* 

– Die Bundesaufgaben an den internationalen 
Grossanlässen (WEF Davos, G8 Evian, 
WSIS Genf etc.) im Schutz- und Nachrich-
tendienst sind sichergestellt und deren Erfül-
lung ist innerhalb der beteiligten Bundesstel-
len, zusammen mit den Kantonen und dem 
Ausland koordiniert*  

– Die Botschaft zur Änderung des Waffen-
gesetzes ist vom Bundesrat verabschiedet* 
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Ziele für das Jahr 2003: Justiz- und Polizeidepartement 

Ziel 7 
Die strafgesetzlichen Grundlagen 
werden präzisiert 

– Die Vernehmlassung zur Teilrevision StGB 
(Gewalt und Drohung gegen Behörden und 
Beamten) ist abgeschlossen 

– Die Vernehmlassung zur Teilrevision des 
StGB (Frauenhandel) ist eröffnet 

– Der Bericht zur Konvention des Europarates 
über den strafrechtlichen Umweltschutz (in 
Erfüllung des Po. APK-N 00.3004) ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 8 
Corporate Governance: Konkre-
tisierung der Massnahmen zur 
Vertrauensbildung in die Wirt-
schaft  

– Die Überarbeitung des Rechnungslegungs-
rechts gemäss Entscheiden des Bundesrates 
ist eingeleitet 

– Vom Schlussbericht der Expertengruppe 
"Corporate Governance" ist Kenntnis ge-
nommen worden und daraus folgende Mass-
nahmen sind beschlossen 

– Die Vorarbeiten für eine gesetzliche Trans-
parenzpflicht für Kaderlöhne sind abge-
schlossen 

Ziel 9 
Die Versicherungsaufsicht wird  
überprüft und Vorschläge zur 
einer Neuorganisation 
ausgearbeitet 

– Die Botschaft zur Revision des Versiche-
rungsaufsichtsgesetzes und des Versiche-
rungsvertragsgesetzes ist vom Bundesrat 
verabschiedet 

– Die Task-Force zur Neuausrichtung der Ver-
sicherungsaufsicht ist operativ 
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Ziele für das Jahr 2003: Justiz- und Polizeidepartement 

Ziel 10 
Die wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen werden weiter op-
timiert 

– Die Vernehmlassung zur Einführung einer 
Sozialplanpflicht ist eröffnet 

– Die Vernehmlassung zur Totalrevision des 
Lotteriegesetzes ist abgeschlossen 

– Von den Ergebnissen der Vernehmlassung 
zum Haftpflichtrecht ist Kenntnis genom-
men worden 

– Die Botschaft zur Änderung des Bundes-
gesetzes über den Erwerb von Grundstücken 
durch Personen im Ausland ist vom Bundes-
rat verabschiedet* 

– Die Vernehmlassung zu einer Änderung des 
ZGB im Immobiliarsachen- und Grundbuch-
recht ist eröffnet* 

– Vom Schlussbericht zum elektronischen 
Grundstückinformationssystem ist Kenntnis 
genommen worden 

Ziel 11 
Die Beziehung der Bevölkerung 
zu den Behörden wird verbessert 

– Die Botschaft zum Öffentlichkeitsgesetz ist 
vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 12 
Das Vormundschaftsrecht wird  
überarbeitet. Schutz und Selbst-
bestimmung werden dabei ver-
hältnismässig geregelt 

– Die Vernehmlassung zur Totalrevision des 
Vormundschaftsrechts ist eröffnet 

– Die Vernehmlassung zu einem Bundesgesetz 
über das Verfahren im Erwachsenen- und 
Kindesschutz ist eröffnet 

Ziel 13 
Die Entwicklung und Einfüh-
rung einer amtlichen, digitalen 
Identität werden überprüft und 
konkretisiert 

– Konzept, Vorentwurf und Begleitbericht zur 
Einführung einer elektronischen Identitäts-
karte liegen vor 
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ZIELE FÜR DAS JAHR 2003 
Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport 

Jahresziele 2003 Massnahmen 2003 
* basierend auf den Zielen des Bundesrats für das Jahr 2003

Ziel 1 
Die Planungen der Reformen 
Armee XXI, Bevölkerungsschutz 
und VBS XXI sind abgeschlossen 
und bereit für die Umsetzung 

– Die Teilrevisionen des Militärgesetzes und 
des neuen Bevölkerungsschutz- und Zivil-
schutzgesetzes sind in Kraft gesetzt 

– Die Strukturen der Armee XXI, des Bevöl-
kerungsschutzes und des VBS XXI sind 
konzipiert und bereit für die Umsetzung ab 
1.1.2004* 

Ziel 2 
Die Information und K
kation sind ausgerichte
Bedürfnisse der Öffentlichkeit, 
der Behörden und des VBS 

ommuni-
t auf die 

– Die Informationen (extern) und die Kommu-
nikation (intern) über die Umsetzung der Re-
formprojekte VBS sind auf Stufe Departe-
ment koordiniert 

– Die Information über politisch relevante 
Themen ist ausschliesslich auf Stufe Depar-
tement erfolgt 

Ziel 3 
Die Ressourcensteuerung in den 
Bereichen Personal, Finanzen 
und Informatik ist auf die Be-
dürfnisse der Reformprojekte 
des VBS ausgerichtet 

– Die Ressourcenplanungen in den Bereichen 
Personal, Finanzen und Informatik sind auf-
grund der Weisungen des Bundesrates und 
des Chef VBS erfolgt 

– Das Ressourcencontrolling der 
Departementsbereiche ist in den 
Fachbereichen GS VBS zusammengefasst 
und auf Stufe VBS konsolidiert 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 

Ziel 4 
Das Personalmanagement wird 
ziel- und wirkungsorientiert auf 
die Reformprojekte des VBS aus-
gerichtet 

– Die Veränderungsprozesse sind durch sys-
tematische Personalentwicklung und Infor-
mation sowie ein professionelles Personal-
controlling nachhaltig unterstützt  

– Der Kadernachwuchs ist durch ein auf der 
Grundlage des Management Development 
VBS basierendes Auswahl- und Ernen-
nungsverfahren in qualitativer und quantita-
tiver Hinsicht sichergestellt 

– Der Personalumbau und –abbau ist nach den 
Grundsätzen der Personalmigration erfolgt 

Ziel 5 
Das VBS erfüllt seine Verpflich-
tungen als Eigner der bundes-
eigenen Aktiengesellschaften 
RUAG und als Teileigner von 
skyguide 

– Die Eignerstrategie der Firma RUAG ist 
nach den Weisungen des Bundesrates g
handhabt worden 

e-

– Die Eignerstrategie der Firma skyguide ist 
nach den Weisungen des Bundesrates ge-
handhabt worden 

Ziel 6 
Die räumliche Umsetzung von 
Armee XXI mittels Sachplan Mi-
litär ist abgeschlossen 

– Die Prozesse im Immobilienmanagement 
VBS sind überprüft und aufgrund des Sach-
plans Militär umgesetzt 

– Das Konzept über die Abfederung der regio-
nalen Auswirkungen von Armee XXI und 
VBS XXI ist vorgelegt 

Ziel 7 
Die Instrumente für die Aus-
übung der Funktion einer Vor-
gabestelle gegenüber den Depar-
tementsbereichen des VBS be-
züglich Sicherheitspolitik sind 
eingeführt 

– Die Rahmenbedingungen für die Umsetzung 
der Sicherheitspolitik sind in einem Doku-
ment "mittelfristige Streitkräfteentwicklung" 
festgehalten 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 

Ziel 8 
Das VBS nutzt die Kooperation 
mit anderen Staaten und interna-
tionalen Organisationen, um zur 
internationalen Stabilität, vor al-
lem in Europa, beizutragen 

– Die drei Genfer Zentren haben einen interna-
tional beachteten und mit der Schweiz asso-
ziierten sicherheitspolitischen Beitrag geleis-
tet 

– Die bewaffnete, personell und materiell ver-
stärkte Swisscoy hat die KFOR unterstützt 

– Die Botschaft zum Bundesbeschluss über 
die Schweizer Beteiligung an der KFOR ist 
verabschiedet* 

– Die Militärbeobachter-Experteneinsätze zu-
gunsten der UNO und OSZE sowie der Ein-
satz der NNSC in Korea sind in ungefähr 
gleichem Ausmass fortgeführt 

– Die Unterstützungsprojekte für Albanien, 
Bosnien-Herzegowina und Mazedonien sind 
im bisherigen Rahmen und Umfang weiter-
geführt 

– Die militärischen Unterstützungsprojekte in 
den baltischen Staaten und auf dem Balkan 
sind im Rahmen des EAPC sowie des Stabi-
litätspaktes für Südosteuropa wie bisher wei-
tergeführt 

– Der Bericht über die Finanzierung von Insti-
tuten der Friedensförderung (in Erfüllung 
des Po. 00.3353) ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

Ziel 9 
Die Armee ist bereit und fähig, 
auch während ihrer Reform die 
ihr von der Bundesverfassung, 
vom Sicherheitspolitischen Be-
richt 2000 und vom Leitbild zu-
gewiesenen Aufgaben im Rahmen 
der differenzierten Bereitschaft 
bedrohungsgerecht zu erfüllen 

– Die Voraussetzungen für einen erfolgreichen 
Start von A XXI per 1.1.2004 sind geschaf-
fen 

– Die Führungstrukturen A 95 sind in die Füh-
rungsstrukturen V XXI überführt* 

– Die Armee hat über genügend Berufs- und 
Zeitmilitär zur Erfüllung der gesetzlichen 
Aufgaben verfügt 

– Die Planung der Liquidation in den Berei-
chen Material und Infrastruktur ist auf die 
Bedürfnisse der A XXI ausgerichtet 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 

 – Für die Legislatur 2004–2007 ist ein Doku-
ment "mittelfristige Streitkräfteentwicklung" 
erarbeitet 

– Die Bereitschaft für die Leistung von 
subsidiären Einsätzen ist sichergestellt* 

– Der Aufbau eines B-Kompetenznetzwerks 
und eines ABC-Kompetenzzentrums ist 
konzeptionell abgeschlossen 

Ziel 10 
Der Bevölkerungsschutz ist be-
reit und fähig, auch während 
seiner Reform die ihm von der 
Bundesverfassung, vom Sicher-
heitspolitischen Bericht 2000 und 
vom Leitbild zugewiesenen Auf-
gaben zu erfüllen 

– Der Departementsbereich Bevölkerungs-
schutz ist strukturell konzipiert und bereit 
für die Umsetzung ab 1.1.2004* 

– Der Handlungsbedarf beim Aufbau des Be-
völkerungsschutzes ist definiert und die Um-
setzung in den Kantonen eingeleitet 

Ziel 11 
Die Phase I des Konzeptes des 
Bundesrates für eine Sportpolitik 
in der Schweiz ist realisiert 

– Die bereits umgesetzten Teile des laufenden 
Sportanlagenkonzeptes sind evaluiert und 
die Notwendigkeit einer dritten Finanzie-
rungsbotschaft für das nationale Sportanla- 
genkonzept (NASAK 3) ist geprüft* 

– Das erste Massnahmenpaket zur allgemeinen 
Bewegungs- und Sportförderung in der 
Schweiz ist umgesetzt 

– Die Leistungsvereinbarung und das G
budget mit Swiss Olympic sind umgese

lobal-
tzt 

– Das Sportwissenschaftliche Forschungskon-
zept (inkl. Observatorium) ist entwickelt 

Ziel 12 
Der Departementsbereich Be-
schaffung und Technologie ist 
bereit, die gestützt auf den Si-
cherheitspolitischen Bericht und 
das Armeeleitbild erlassene neue 
Rüstungs- und Beschaffungspoli-
tik umzusetzen 

– Der Departementsbereich Beschaffung und 
Technologie ist strukturell konzipiert und 
bereit für die Umsetzung ab 1.1.2004 

– Die Organisation und Steuerung des W+T-
Netzwerkes im VBS ist entwickelt 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 

Ziel 13 
Die neue Materialwirtschaft des 
VBS leistet einen signifikanten 
Beitrag zur Reduktion des Um-
laufvermögens 

– Die Umsetzung der Materialbewirtschaftung 
auf Stufe VBS ist eingeleitet 

Ziel 14 
Revision der Abgeltung der amt-
lichen Vermessung 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 
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ZIELE FÜR DAS JAHR 2003 
Finanzdepartement 

Jahresziele 2003 Massnahmen 2003 
* basierend auf den Zielen des Bundesrats für das Jahr 2003

Ziel 1 
Integrierte Finanzmarktauf-
sichtsbehörde 

– Der Expertenbericht inkl. Harmonisierungs-
bestimmungen sowie Anpassungen der Spe-
zialgesetze liegen vor 

– Der Bundesrat hat über das weitere Vorge-
hen entschieden und die Folgearbeiten sind 
initiiert* 

Ziel 2 
Revision Bundesgesetz über die 
Anlagefonds 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet*  

Ziel 3 
Neues Rechnungsmodell Bund 

– Die Botschaft zur Revision des Finanzhaus-
haltsgesetzes ist vom Bundesrat verabschie-
det* 

Ziel 4 
Entlastungsprogramm 

– Das konferenzielle Vernehmlassungsverfah-
ren ist durchgeführt und das Entlastungspro-
gramm zum Bundeshaushalt ist vom Bun-
desrat inhaltlich bereinigt* 

Ziel 5 
Währungshilfegesetz 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

Ziel 6 
Vollzug des Geldwäscherei-
gesetzes 

– Der Anwendungsbereich ist konkretisiert 

– Die Totalrevision der Verordnung über die 
Sorgfaltspflichten ist vom Bundesrat verab-
schiedet 
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Ziele für das Jahr 2003: Finanzdepartement 

Ziel 7 
Nachrichtenlose Vermögen 

– Bericht und Gesetzesentwurf der Experten-
kommission liegen vor 

Ziel 8 
PUBLICA 

– Die Migration ist per 01.06.2003 erfolgt 

– Die Auflösung der Eidg. Versicherungskasse 
als Bundesamt und die Integration der Ver-
mögensverwaltung sind vollzogen 

Ziel 9 
Reform II der Unternehmens-
besteuerung 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

Ziel 10 
Zeitliche Bemessung bei den di-
rekten Steuern der natürlichen 
Personen 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet*  

Ziel 11 
Biersteuergesetz 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

Ziel 12 
Bilaterale Abkommen 

– Das Abkommen zwischen der Schweiz und 
der EU über die Betrugsbekämpfung ist pa-
raphiert* 

– Die – je nach Verhandlungsstand Ende 2002 
noch offenen – Verhandlungen in den Berei-
chen Finanzdienstleistungen und Besteue-
rung sind abgeschlossen* 

Ziel 13 
Revision Zollgesetz 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

Ziel 14 
Ökologische Steuerreform 

– Der Lagebericht ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

Ziel 15 
Verteilung Wohlstand in der 
Schweiz  

– Der Bericht in Erfüllung des Po. Fehr 
Jacqueline 01.3246 ist vom Bundesrat ver-
abschiedet* 
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Ziele für das Jahr 2003: Finanzdepartement 

Ziel 16 
Besteuerung Mitarbeiteroptio-
nen 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

Ziel 17  
Beteiligung der Schweiz an der 
Kapitalerhöhung der 
internationalen 
Finanzinstitutionen 

– Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 
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ZIELE FÜR DAS JAHR 2003 
Volkswirtschaftsdepartement 

Jahresziele 2003 Massnahmen 2003 
* basierend auf den Zielen des Bundesrats für das Jahr 2003

Ziel 1 
Konkretisierung der bundesrät-
lichen Europapolitik 

– Die ersten Erfahrungen mit der Unterzeich-
nung der sieben bilateralen Abkommen 
Schweiz – EU von 1999 (Bilaterale I) sind 
ausgewertet  

– Die Anpassung der Verträge Schweiz – EU 
bezüglich der EU-Osterweiterung ist vorbe-
reitet 

– Die neuen bilateralen Verhandlungen 
Schweiz – EU (Bilaterale II) sind abge-
schlossen* 

Ziel 2 
Verbesserter Zugang zu den aus-
ländischen Märkten 

– Die Botschaft über die Revision des Bun-
desgesetzes zur Exportrisikogarantie ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

– Die Botschaft zur Ratifikation eines Präfe-
renzabkommens mit den Ländern des Mit-
telmeerraums ist vom Bundesrat verabschie-
det* 

– Die Botschaften zur Ratifikation der Frei-
handelsabkommen mit Kanada und mit Chi-
le sind verabschiedet* 

– Die Botschaft zur Fortführung der Finanzie-
rung der OSEC ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

– Die Botschaft zur Ratifikation des Ände-
rungsprotokolls zum internationalen Über-
einkommen vom 18. Mai 1973 zur Vereinfa-
chung und Harmonisierung der Zollverfah-
ren ist vom Bundesrat verabschiedet* 

– Das Exportförderungsdispositiv ist evaluiert 
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Ziele für das Jahr 2003: Volkswirtschaftsdepartement 

Ziel 3 
Umsetzung der neuen For-
schungs-, Bildungs- und Techno-
logielandschaft Schweiz 

– Die Botschaft zum neuen Hochschulartikel 
ist vom Bundesrat verabschiedet* 

– Der Bundesrat hat auf Grundlage des Be-
richts "Fördermöglichkeiten zur Mobilisie-
rung bildungsferner Bevölkerungsschichten" 
den Handlungsbedarf geprüft* 

Ziel 4 
Umsetzung des neuen Berufsbil-
dungsgesetzes 

– Die Verordnungen zum Berufsbildungsge-
setz sind vom Bundesrat verabschiedet 

– Das Umsetzungskonzept zum neuen Berufs-
bildungsgesetz ist durch die Geschäftslei-
tung des Amtes verabschiedet 

– Der Bericht über die Möglichkeiten einer 
nachfrageorientierten Weiterbildung (in Er-
füllung des Po. WBK-NR 00.3605) ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 5 
Optimierung des Systems der 
Fachhochschulen 

– Die Botschaft zur Revision des Fachhoch-
schulgesetzes ist vom Bundesrat verabschie-
det* 

– Die Genehmigung der Fachhochschulen ist 
auf der Basis des Berichts der EFHK vom 
17. Juni 2002 und der Rahmenbedingungen 
des Bundesrats erneuert 

– Der Auftrag und die Zusammensetzung der 
EFHK 2004 sind genehmigt 

– Der Bericht über die Aufwertung der Pflege-
berufe (in Erfüllung des Po. SGK-SR 
02.3211) ist vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 6 
Umsetzung des Berichts "Inno-
vationspolitik" 

– Der Bericht "Innovationspolitik" ist veröf-
fentlicht  

– Die wichtigsten Massnahmen sind im Be-
richt der IDA-Wachstum integriert 

– Die neue Organisation der KTI ist operativ 
(Führung, Expertenpool, Controlling, Er-
kennen neuer Innovationspotentiale, neue 
thematische Schwerpunkte, usw.) 
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Ziele für das Jahr 2003: Volkswirtschaftsdepartement 

Ziel 7 
Stärkung des Wettbewerbs in 
der Schweiz 

– Die Entscheide zu den im Bericht der IDA-
Wachstum vorgeschlagenen Massnahmen 
sind getroffen 

– Die Botschaft zur Revision des Bundesge-
setzes über Risikokapitalgesellschaften ist 
vom Bundesrat verabschiedet* 

– Das neue Kartellgesetz ist umgesetzt 

– Die Vernehmlassung zum Entwurf zur Revi-
sion des Binnenmarktgesetzes ist eröffnet 

– Die Umsetzung des revidierten AVIG hat ab 
1.7.2003 begonnen 

– Die Teilrevision der Verordnungen 1 und 2 
des Arbeitsgesetzes ist genehmigt 

– Die Vernehmlassung zum Entwurf zur Neu-
ausrichtung der Regionalpolitik ist eröffnet* 

Ziel 8 
Stärkung der Wettbewerbs-
fähigkeit der Schweizer Land-
wirtschaft unter Berücksichti-
gung der sozialen und ökologi-
schen Verträglichkeit 

– Die Umsetzungsarbeiten betreffend Agrar-
politik 2007 sind beendet 

– Der 4. Agrarbericht, der durch entsprechen-
de Monitoring- und Evaluationsarbeiten die 
Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Land-
wirtschaft sowie die soziale und ökologische 
Verträglichkeit der Agrarpolitik überprüfen 
muss, ist veröffentlicht 

– Die Vorschriften und Auflagen für die Pro-
duktions- und Verarbeitungsbetriebe sind 
vermehrt durch die betroffenen Behörden 
gemeinsam kontrolliert worden 

Ziel 9 
Verstärkung der Konsumenten-
information 

– Die Botschaft zur Revision des Konsumen-
teninformationsgesetzes ist vom Bundesrat 
verabschiedet* 

– Die Schaffung des Dienstes für allgemeine 
Konsumgütersicherheit im Büro für Konsu-
mentenfragen ist abgeschlossen 

– Die Revision der Preisangabeverordnung ist 
abgeschlossen (Erhöhung des Streitwertes)  
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Ziele für das Jahr 2003: Volkswirtschaftsdepartement 

Ziel 10 
Umsetzung der Wohnungspolitik 

– Die Verordnung zum neuen Wohnraum- 
förderungsgesetz ist verabschiedet 

Ziel 11 
Abschliessen der Vorbereitung 
für die Neuausrichtung des Voll-
zugs des Zivildienstes 

– Die Verordnungen zum Zivildienstgesetz 
sind revidiert 

– Die Dezentralisierung der Vollzugsstelle in 
die verschiedenen Rekrutierungszentren der 
Armee ist vorbereitet 

Ziel 12 
Pflichtlagerbericht 2003 

– Die Risikoanalyse ist aktualisiert  

– Die Pflichtlagerziele für die nächsten vier 
Jahre sind festgelegt  

Ziel 13 
Verstärkung der Information 
über die Tätigkeit des Volks-
wirtschaftsdepartementes 

– Die Departements- und die Ämterwebseiten 
sind bezüglich Erscheinung und Navigation 
stärker harmonisiert 

– Das Corporate design des Departementes ist 
umgesetzt 

– Gemeinsame Informationsprogramme sind 
realisiert 
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ZIELE FÜR DAS JAHR 2003 
Departement für Umwelt, Verkehr, 

Energie und Kommunikation 

Jahresziele 2003 Massnahmen 2003 
* basierend auf den Zielen des Bundesrats für das Jahr 2003

Ziel 1 
Weiterentwicklung und Umset-
zung einer multilateralen Politik 
der Nachhaltigkeit 

– Die Botschaft zur Ratifikation des Götebor-
ger Protokolls ist vom Bundesrat verab-
schiedet* 

– Die Botschaft zur Ratifikation der Aarhus-
Konvention ist vom Bundesrat verabschie-
det* 

– Das UN-ECE Haftpflichtprotokoll ist von 
der Schweiz unterzeichnet 

Ziel 2  
Entwicklung der nationalen 
Umweltpolitik 

– Die Botschaft zur Änderung des Natur- und 
Heimatschutzgesetzes ist vom Bundesrat  
verabschiedet* 

– Der Bericht zur Prüfung von Partikelfiltern 
für schwere Nutzfahrzeuge (in Erfüllung des 
Po. Stump 99.3166) ist vom Bundesrat ver-
abschiedet* 

– Die Änderung der Stoffverordnung SR 
814.013 über Ozonschicht abbauende und in 
der Luft stabile Stoffe ist vom Bundesrat be-
schlossen (Umsetzung des Montrealer Pro-
tokolls und des Kyoto Protokolls) 

– Die Änderung der Stoffverordnung SR 
814.013 über die Ausbringung von Klär-
schlamm ist vom Bundesrat beschlossen 

– Ein Synthesebericht zum Waldprogramm 
Schweiz (WAP CH) ist erstellt und erste 
Vorarbeiten zur Erarbeitung einer Botschaft 
zur Revision des Waldgesetzes sind gemacht 

37 



Ziele für das Jahr 2003: Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 

Ziel 3 
Nachhaltige Entwicklung und 
Agglomerationsverkehr 

– Die Entscheidungsgrundlagen für die Um-
etzung der Agglomerationspolitik (Agglo-
erationsverkehr, Agglomerationsprogramm 
und Modellvorhaben) sind vorhanden 

– Die Prinzipien einer kohärenten Bundespoli-
tik für den ländlichen Raum sind definiert 

– Der Entwurf der Strategie Freizeitverkehr ist 
erarbeitet 

– Die Vernehmlassungsvorlage für die Revi-
sion des Sachplanes Fruchtfolgeflächen ist 
bereit 

– Das Vorgehen bezüglich der Bauten ausser-
halb der Bauzonen ist definiert 

– Die Prinzipien für die Umsetzung der Mass-
nahmen 13 und 22 der Strategie Nachhaltige 
Entwicklung sind definiert 

Ziel 4 
Die Realisierung der Bahnpro-
jekte schreitet fort 

– Die Vernehmlassung zur Vorlage "Bahn-
reform 2" ist durchgeführt* 

– Die Vernehmlassung zum Bundesgesetz 
Bahn 2000 2. Etappe ist eröffnet* 

– Die Botschaft über die Freigabe der gesperr-
ten Mittel der zweiten Phase der NEAT ist 
vom Bundesrat verabschiedet* 

– Die Botschaft zu den Anschlüssen der Ost- 
und Westschweiz ans europäische Hoch-
geschwindigkeitsnetz (HGV) ist vom Bun-
desrat verabschiedet* 

– Der konzeptionelle Teil des Sachplans 
Schiene ist aufgrund der Mitwirkung über-
arbeitet und vom Bundesrat genehmigt* 

– Die Planungsbotschaft für NEAT 2 ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

– Die Botschaft zu einem neuen Seilbahnge-
setz ist vom Bundesrat verabschiedet* 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 

Ziel 5 
Einbettung der Zivilluftfahrt in 
eine koordinierte Gesamtver-
kehrspolitik und in einen raum-
ordnungspolitischen Rahmen 

– Die Objektblätter zum Sachplan Infrastruk-
tur der Luftfahrt (SIL) der 2. Serie (für den 
Flughafen Zürich, für die übrigen Regional-
flugplätze sowie für zivil mitgenutzte Mili-
tärflugplätze) sind vom Bundesrat geneh-
migt* 

– Das neue Betriebsreglement für den Flugha-
fen Zürich ist genehmigt 

– Der Acquis communautaire ist durch die  
luftrechtlichen Beschlüsse des Gemischten 
Ausschusses laufend ergänzt worden 

Ziel 6 
Sicherung einer leistungsfähigen 
Strasseninfrastruktur 

– Die Arbeiten zum Aufbau von Abstellflä-
chen ausserhalb der Autobahn sind weiterge-
führt worden 

– Der Konzeptteil zum Projekt "Sachplan 
Strasse" ist vom Bundesrat verabschiedet 

– Die Botschaft betreffend das Abkommen 
über den Bau einer Autobahnbrücke über 
den Rhein bei Rheinfelden ist vom Bundes-
rat verabschiedet* 

Ziel 7 
Sicherheit im Strassenverkehr 

– Der Blutalkoholgrenzwert ist auf 0,5 Pro-
mille gesenkt 

– Die Vision, Ziele und Strategie zu einer neu-
en Strassenverkehrs-Sicherheitspolitik (VE-
SIPO) sind erarbeitet  

– Die sicherheitsbedingte Bewirtschaftung des 
Güterschwerverkehrs ist weitergeführt wor-
den 
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Ziele für das Jahr 2003: Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 

Ziel 8 
Die Umsetzung einer markt-
gerechten und ökologisch ausge-
richteten Energiepolitik wird 
weiter vorangetrieben 

– Je nach Ergebnis der laufenden Abklärungen 
sind neue Vorschläge für die Ordnung der 
Elektrizitäts- und Gasmärkte ausgearbeitet 
worden 

– Hochradioaktive Abfälle: Die Überprüfung 
des Entsorgungsnachweises ist eingeleitet 
worden 

– Schwach- und mittelradioaktive Abfälle: Der 
Entwurf eines Konzeptes für weiteres Vor-
gehen liegt vor 

– Kernenergiehaftpflichtgesetz: Die Vernehm-
lassung ist durchgeführt 

– Der Bericht über die Sicherheit von Atoman-
lagen (in Erfüllung des Po. Teuscher 
01.3588) ist vom Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 9 
Sicherstellung des Wettbewerbs 
im Fernmeldebereich und Um-
setzung der Strategie Informa-
ionsgesellschaft 

– Die Botschaft zur Revision des Fernmelde-
gesetzes ist vom Bundesrat verabschiedet* 

– Der Bundesrat hat gestützt auf den 5. Bericht 
der Koordinationsgruppe Informationsge-
sellschaft vom Stand der Umsetzung Kennt-
nis genommen und über weitere Massnah-
men Beschluss gefasst* 

Ziel 10  
Reorganisation der technischen 
Sicherheitsaufsicht 

– Die Botschaft zum Bundesgesetz über die 
Kontrolle der technischen Sicherheit 
(Schweizerische Sicherheitsagentur) ist vom 
Bundesrat verabschiedet* 

Ziel 11  
Sicherheit im Bereich Naturge-
fahren 

– Die Strategie Sicherheit im Bereich Naturge-
fahren ist erarbeitet 
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Jahresziele 2003 der eidgenössischen Departemente und der Bundeskanzlei: Anhang 1 

Die Ziele des Bundesrats im Jahr 2003: Überblick 

Ziel 03-1 Verbesserung der internationalen Mitwirkung: Abschluss der neuen 
bilateralen Verhandlungen mit der EU (Bilaterale II) – Konkretisierung der 
schweizerischen UNO-Politik 

Ziel 03-2 Ausbau der Entwicklungszusammenarbeit: Weiterführung der technischen 
Zusammenarbeit und der Finanzhilfe zugunsten von Entwicklungsländern 
für die Jahre 2004 bis 2007 

Ziel 03-3 Verbesserter Zugang zu ausländischen Märkten: Vernehmlassung zur 
Revision des Exportrisikogarantiegesetzes 

Ziel 03-4 Weiterentwicklung und Umsetzung einer multilateralen Politik der 
Nachhaltigkeit: Umsetzung Aktionsplan Johannesburg – Beteiligung am 
"World Summit on Information Society" – Ratifikation des Göteborger 
Protokolls – Ratifikation der Aarhus-Konvention 

Ziel 03-5 Internationale Zusammenarbeit im Kampf gegen organisierte Kriminalität, 
Terrorismus und schwerste Menschenrechtsverletzungen:  Zweites 
Zusatzprotokoll zum Europäischen Übereinkommen über die Rechtshilfe in 
Strafsachen – Vernehmlassung zum Beitritt zum UNO-Übereinkommen 
gegen transnationale organisierte Kriminalität sowie zu den 
Zusatzprotokollen gegen Menschenhandel und Menschenschmuggel – 
Vernehmlassung zum Beitritt zum Strafrechtsübereinkommen des 
Europarates gegen die Korruption – Abkommen zwischen der Schweiz und 
Europol 

Ziel 03-6 Umsetzung der neuen Sicherheitspolitik "Sicherheit durch Kooperation": 
Umsetzung Armee XXI und Bevölkerungsschutz XXI – Schweizer 
Beteiligung an der multinationalen Kosovo Force (KFOR) 

Ziel 03-7 Stärkung des Bildungs- und Forschungsstandortes Schweiz: Neuer 
Hochschulartikel – Teilrevision des Fachhochschulgesetzes – 
Vernehmlassung zu einem Bundesgesetz über die Forschung am Menschen – 
Bundesgesetz über die Forschung an überzähligen Embryonen und 
embryonalen Stammzellen 

Ziel 03-8 Stärkung des Wettbewerbs in der Schweiz: Revision Fernmeldegesetz– 
Revision Zollgesetz – Revision Bundesgesetz über 
Risikokapitalgesellschaften –Revision Konsumenteninformationsgesetz 
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Anhang 1: Die Ziele des Bundesrats im Jahr 2003 – Überblick 

Ziel 03-9 Modernisierung wirtschaftsrechtlicher Rahmenbedingungen: Weiteres 
Vorgehen integrierte Finanzmarktaufsicht – Revision Bundesgesetz über die 
Anlagefonds – Vernehmlassung zur Teilrevision des Immobiliarsachen- und 
Grundbuchrechts 

Ziel 03-10 Umsetzung Finanzleitbild: Unternehmenssteuerreform II – Vorbereitung 
eines Spar- oder Konsolidierungspakets – Totalrevision des Bundesgesetzes 
über den Finanzhaushalt – Lagebericht ökologische Steuerreform und 
Einführung CO2-Abgabe 

Ziel 03-11 Nachhaltige Umweltpolitik: Bundesgesetz über die technische Sicherheit – 
Änderung des Natur- und Heimatschutzgesetzes – Ratifikation des 
Protokolls über Wasser und Gesundheit 

Ziel 03-12 Nachhaltige Verkehrspolitik: Anschlüsse Ost- und Westschweiz ans 
europäische Hochgeschwindigkeitsnetz – Vernehmlassung 2. Etappe BAHN 
2000 – Vernehmlassung Bahnreform 2 – Freigabe gesperrte Mittel der 
zweiten Phase der NEAT – Planungskredit Aufarbeitung Linienführung im 
Kanton Uri und Überprüfung der zurückgestellten NEAT-Neubaustrecken –
Konzeptteil neuer Sachplan "Schiene/öffentlicher Verkehr" – Objektblätter 
Sachplan Infrastruktur Luft 

Ziel 03-13 Umsetzung Strategie Informationsgesellschaft: Massnahmen gegen digitale 
Spaltung der Gesellschaft – "Content als Querschnittaufgabe" – Öffentlicher 
Guichet virtuel – Schaffung von Personenidentifikatoren – Vernehmlassung 
zur Harmonisierung der Verwaltungsregister 

Ziel 03-14 Stärkung der staatlichen Handlungsfähigkeit: Vernehmlassung zum 
Vorentwurf für eine Schweizerische Zivilprozessordnung – Bundesgesetz 
über die Öffentlichkeit der Verwaltung 

Ziel 03-15 Weiterentwicklung Gesundheitspolitik: Grundsatzentscheid zur 3. 
Teilrevision der Krankenversicherung – Plattform Nationale 
Gesundheitspolitik – Bundesgesetz über die universitären Medizinalberufe – 
Vernehmlassung zum Bundesgesetz über die psychologischen Berufe 

Ziel 03-16 Gewährleistung des sozialen Ausgleichs: Verstärkung der Aufsicht und 
Oberaufsicht über die berufliche Vorsorge 

Ziel 03-17 Gewährleistung des regionalen Ausgleichs: Vernehmlassung zur 
Neuausrichtung der Regionalpolitik 

Ziel 03-18 Sicherstellen des nationalen und gesellschaftlichen Zusammenhalts: 
Sprachengesetz – Kulturförderungsgesetz – Pro Helvetia 2004–2007 – 
Weiterführung des Nationalen Sportanlagenkonzepts 
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Anhang 1: Die Ziele des Bundesrats im Jahr 2003 – Überblick 

Ziel 03-19 Verbesserung der internationalen Kooperation: Beitritt der Schweiz zum 
ICMPD 

Ziel 03-20 Wahrung der inneren Sicherheit: Bundesgesetz über Massnahmen gegen 
Rassismus und Hooliganismus – Vernehmlassung über Massnahmen zur 
Wahrung der inneren Sicherheit – Schlussbericht USIS – Revision 
Waffengesetz – Bundesaufgaben bei internationalen Grossanlässen 

43 



Jahresziele 2003 der eidgenössischen Departemente und der Bundeskanzlei: Anhang 2 

Die Ziele des Bundesrats im Jahr 2003 
Wichtigste geplante Parlamentsgeschäfte im Jahr 2003 
(Verabschiedung pro Halbjahr) 

1 Die Schweiz als Partnerin in der Welt – Chancen einer offenen 
und zukunftsorientierten Schweiz wahrnehmen 

1.1 Aussenbeziehungen 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft betreffend das 2. Protokoll zum Haager Übereinkommen 
zum Schutze von Kulturgüter in bewaffneten Konflikte  

 X 

Botschaft über die Revision des Übereinkommens von 1980 über das 
Verbot oder die Beschränkung des Einsatzes bestimmter konventio-
neller Waffen 

X  

Botschaft zur Ratifikation des Übereinkommens über die Sicherheit 
von Personal der Vereinten Nationen und des beigeordneten Perso-
nals 

 X 

Botschaft zur Ratifikation der Europäischen Charta der kommunalen 
Selbstverwaltung 

 X 

Botschaft zum Staatsvertrag mit Italien betreffend die Enklave Cam-
pione (Regelung der Verhältnisse der Gemeinde Campione zur 
Schweiz insgesamt, insbesondere Einbezug in das schweizerische 
Zollgebiet) 

 X 

Botschaft über die Weiterführung der technischen Zusammenarbeit 
und der Finanzhilfe zugunsten von Entwicklungsländern (Rahmen-
kredit Süd 2004–2007) 

X  

Botschaft über den Beitritt der Schweiz zum International Institute 
for Democracy and Electoral Assistance (IDEA)  

X  

Botschaft zur Revision des Bundesgesetzes über die Exportrisikoga-
rantie 

 X 

Föderalismusbericht (in Erfüllung Po. Pfisterer 01.3160 Föderalis-
musbericht. Erhaltung des Föderalismus bei verschiedenen europa-
politischen Optionen) 

 X 

Botschaft zum Bundesbeschluss zur Fortführung der Finanzierung 
der OSEC 

X  
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Anhang 2:  Wichtigste geplante Parlamentsgeschäfte im Jahr 2003 

1.1 Aussenbeziehungen 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zur Ratifizierung des Änderungsprotokolls zum internatio-
nalen Übereinkommen vom 18. Mai 1973 zur Vereinfachung und 
Harmonisierung der Zollverfahren (Kyoto-Übereinkommen) 

 X 

Botschaft zur Ratifikation des Protokolls vom 30. November 1999 
zum Übereinkommen von 1979 über weiträumige grenzüberschrei-
tende Luftverunreinigung, betreffend die Verringerung der Versaue-
rung, Eutrophierung und des bodennahen Ozons (Göteborger Proto-
koll) 

 X 

Botschaft zur Ratifizierung der Aarhus-Konvention und Änderung 
des Umweltschutzgesetzes 

 X 

Botschaft zu Ratifikation des Transitprotokolls zum Vertrag über die 
Energiecharta 

X  

Botschaft zur Ratifikation eines Präferenzabkommens mit den Län-
dern des Mittelmeerraums 

 X 

Botschaft zu Ratifikation des Freihandelsabkommens mit Kanada  X 

Botschaft zur Ratifikation der Freihandelsabkommen mit Chile  X 

Botschaft über die Beteiligung der Schweiz an der Kapitalerhöhung 
der internationalen Finanzinstitutionen 

 X 

 

1.2 Sicherheit 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zum Bundesbeschluss über die Schweizer Beteiligung an 
der multinationalen Kosovo Force (KFOR) 

X  

Bericht über die Finanzierung von Instituten der Friedensförderung 
(in Erfüllung des Po. Oehrli 00.3353 Finanzierung von Instituten der 
Friedensförderung) 

X  

Botschaft zur Ratifikation des zweiten Zusatzprotokolls zum E
päischen Übereinkommen über die Rechtshilfe in Strafsachen 

uro- X  

Botschaft zur Ratifikation des Strafrechtsübereinkommens des Euro-
parates gegen die Korruption 

 X 

Botschaft zu einem Staatsvertrag über die Zusammenarbeit mit EU-
ROPOL 

X  
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2 Die Schweiz als attraktiver Werk-, Denk- und Schaffensplatz – 
Entfaltungschancen der kommenden Generationen 
sicherstellen und verbessern 

2.1 Forschung und Bildung 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft über einen neuen Hochschulartikel in der Bundesverfas-
sung 

 X 

Botschaft zur Teilrevision des Bundesgesetzes über die Fachhoch-
schulen 

 X 

Bericht über den funktionalen Analphabetismus (in Erfüllung des 
Po. Widmer Hans 00.3466 Funktionaler Analphabetismus) 

X  

Bericht über die Möglichkeiten einer nachfrageorientierten Weiter-
bildung (in Erfüllung des Po. WBK-NR 00.3605 Nachfrageorientier-
te Weiterbildung) 

X  

Bericht über die Aufwertung der Pflegeberufe (in Erfüllung des Po. 
SGK-SR 02.3211 Aufwertung der Pflegeberufe) 

 X 

Bericht der Interdepartementalen Arbeitsgruppe Beschäftigung-
Ausbildung-Ausländische Arbeitskräfte über die Verankerung der 
Weiterbildung im Arbeitsrecht (in Erfüllung des Po. Rechsteiner 
Paul 96.3094 Weiterbildung im Arbeitsrecht)  

X  

 

2.2 Wirtschaft und Wettbewerbsfähigkeit 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zur Revision des Fernmeldegesetzes  X 

Botschaft zur Ratifizierung des Internationalen Vertrags für pflan-
zengenetische Ressourcen für Ernährung und Landwirtschaft  

 X 

Botschaft zur Revision des Bundesgesetzes über die Information der 
Konsumentinnen und Konsumenten  

 X 

Botschaft zur Revision des Bundesgesetzes über die Risikokapital-
gesellschaften 

 X 

Botschaft zur Teilrevision Bundesgesetz über die Anlagefonds  X 

Botschaft betreffend Rechtsgrundlage für die internationale Wäh-
rungskooperation 

X  

Botschaft zur Volksinitiative "Postdienste für alle" X  

Botschaft zum Zollgesetz X  
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2.2 Wirtschaft und Wettbewerbsfähigkeit 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zur Revision des Bundesbeschlusses über die Abgeltung 
der amtlichen Vermessung 

 X 

 

2.3 Finanzen und Bundeshaushalt 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zur Reform II der Unternehmensbesteuerung   X 

Botschaft zum Biersteuergesetz  X 

Botschaft zu einem Bundesgesetz über den eidgenössischen Finanz-
haushalt 

 X 

Botschaft zur zeitlichen Bemessung bei den direkten Steuern der na-
türlichen Personen 

 X 

Botschaft zur Besteuerung von Mitarbeiteroptionen  X 

Bericht über die Verteilung des Wohlstandes in der Schweiz (in Er-
füllung des Po. Fehr Jacqueline 01.3246 Verteilung des Wohlstandes 
in der Schweiz) 

 X 

Lagebericht zum weiteren Vorgehen betreffend ökologische Steuer-
reform und Einführung einer CO2-Abgabe 

 X 

 

2.4 Umwelt und Infrastruktur  1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Bericht in Erfüllung des Po. 00.3004 APK-NR Ratifizierung der 
Konvention über den strafrechtlichen Umweltschutz 

X  

Botschaft zum Bundesgesetz über die Kontrolle der technischen Si-
cherheit 

 X 

Botschaft zur Teilrevision des Bundesgesetzes über den Natur- und 
Heimatschutz (Natur- und Landschaftspärke von nationaler Bedeu-
tung) 

 X 

Botschaft über die Freigabe der gesperrten Mittel der zweiten Phase 
der NEAT 

 X 

Botschaft zu den Anschlüssen der Ost- und Westschweiz ans europä-
ische Hochleistungs-Eisenbahnnetz 

 X 
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2.4 Umwelt und Infrastruktur  1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft über einen Planungskredit für die Aufarbeitung der Linien-
führung im Kanton Uri (Berg lang geschlossen) und die Überprüfung 
der zurückgestellten NEAT-Neubaustrecken, einschliesslich Finan-
zierung der Trassensicherung 

 X 

Botschaft zu einem Seilbahngesetz  X 

Botschaft betreffend das Abkommen zwischen dem Schweizerischen 
Bundesrat und der Regierung der Bundesrepublik Deutschland über 
den Bau einer Autobahnbrücke über den Rhein zwischen Rheinfel-
den (Baden-Württemberg) und Rheinfelden (Aargau) 

X  

Botschaft zur Ratifikation des Protokolls über Wasser und Gesund-
heit zum Übereinkommen der ECE/UNO von 1992 zum Schutz und 
zur Nutzung grenzüberschreitender Wasserläufe und internationaler 
Seen 

 X 

Bericht zur Prüfung von Partikelfiltern für schwere Nutzfahrzeuge 
(in Erfüllung des Po. Stump Doris 99.3166 Schwere Nutzfahrzeuge. 
Partikelfilter) 

X  

Bericht über die Sicherheit von Atomanlagen (in Erfüllung des Po. 
Teuscher Franziska 01.3588 Atomanlagen. Sicherheitsbericht) 

X  

 

2.5 Informationsgesellschaft und Medien 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

keine   

 

2.6 Staatliche Institutionen 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zum Bundesgesetz über die Öffentlichkeit der Verwaltung X  

Botschaft zum Publikationsgesetz X  
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3 Die Schweiz als Heimat für alle ihre Bewohnerinnen und 
Bewohner – Identitätsraum für alle Generationen schaffen 

3.1 Soziale Sicherheit und Gesundheit 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zum Bundesgesetz über die Aus-, Weiter- und Fortbildung 
für universitäre Medizinalberufe 

 X 

Botschaft zu einer Teilrevision des Bundesgesetzes über die Militär-
versicherung 

 X 

Bericht zur Transparenz der Reserven der Krankenkassen im Bereich 
Grundversicherung (in Erfüllung des Po. SGK-SR 01.3423 Transpa-
renz der Reserven der Krankenkassen) 

X  

Bericht über Zahlungsausstände in der Krankenversicherung (in Er-
füllung des Po. Zisyadis Josef 01.3260 Krankenversicherung. Zah-
lungsrückstände) 

X  

Botschaft über die Festlegung des Bundesbeitrages für die jährliche 
individuelle Prämienverbilligung in der Krankenversicherung für die 
Jahre 2004-2007 

 X 

Bericht über eine Einheitskrankenkasse (in Erfüllung des Po. SGK-
NR 99.3009 Durchführung der Krankenversicherung und des Po. 
Robbiani Meinrado 01.3722 Einheitskrankenkasse) 

X  

 

3.2 Regionaler Ausgleich 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zur Änderung des Bundesgesetzes über den Erwerb von 
Grundstücken durch Personen im Ausland 

X  

Dezentralisierungsbericht (in Erfüllung Po. Pfisterer Thomas 
02.3065 Regionale Dienstleistungszentren der Verwaltung) 

 X 

 

3.3 Gesellschaft, Kultur und Sport 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zu einem Sprachengesetz  X 

Botschaft für die Finanzierung der Stiftung Pro Helvetia 2004–2007 X  

Zahlungsrahmen für die Stiftung "Bibliomedia Schweiz" (Schwei-
zerische Volksbibliothek) in den Jahren 2004–2007 

X  

49 



Anhang 2:  Wichtigste geplante Parlamentsgeschäfte im Jahr 2003 

50 

3.3 Gesellschaft, Kultur und Sport 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Bericht über die Umsetzung von Artikel 69 BV im Bereich der Mu-
sikausbildung (in Erfüllung der Mo. Bangerter Käthi 99.3528, 
Mo. Danioth Hans 99.3502 Förderung der Musikausbildung und 
Po. Suter Marc 98.3473 Eidg. Akademie der musischen Künste) 

X  

 

3.4 Migration  1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft über den Beitritt der Schweiz zum „International Centre 
for Migration Policy Development (ICMPD)"  

X  

Bericht des Bundesrates zur Ratifikation der IAO-Konvention Nr. 
169 (in Beantwortung EA Gysin Remo 02.1069 Ratifizierung der 
IAO-Konvention Nr. 169. Bericht des Bundesrats) 

 X 

 

3.5 Innere Sicherheit 1. Halbjahr 
2003 

2. Halbjahr
2003 

Botschaft zur Teilrevision des Bundesgesetzes über Waffen, 
Waffenbestandteile und Munition 

 X 

Botschaft zum Bundesgesetz über Massnahmen gegen Rassismus 
und Hooliganismus 

X  

Bericht in Erfüllung des Postulates Christlichdemokratische 
Fraktion 02.3059 Extremismus-Bericht. Aktualisierung 

 X 
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